
Aufgrund der §§ 16 und 28 Infektionsschutzgesetz (IfSG) vom 20. Juli 2000, zuletzt geändert durch Art. 
1 des Gesetzes vom 10. Februar 2020 i.V.m. § 2 Landesverordnung zur Durchführung des 
Infektionsschutzgesetzes vom 10. März 2010, zuletzt geändert durch § 7 des Gesetzes vom 15. Oktober 
2012, erlässt die Kreisverwaltung Neuwied, in Abstimmung mit dem zuständigen Gesundheitsamt 
Neuwied, folgende 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g 
 
1. An allen Schulen im Landkreis Neuwied gilt während der gesamten Schulzeit, einschließlich des 

Unterrichts, eine Maskenpflicht. 
2. Veranstaltungen in geschlossenen Räumen sind mit bis zu 100 gleichzeitig anwesenden 

Personen unter Beachtung der allgemeinen Schutzmaßnahmen zulässig. Ansonsten gelten die 
Bestimmungen aus § 2 Abs. 3 der 11. Corona-Bekämpfungsverordnung vom 11.9.2020. 

3. Veranstaltungen nicht gewerblicher Art mit zuvor eindeutig festgelegtem Teilnehmerkreis sind 
bis zu 50 gleichzeitig anwesenden Personen auch in angemieteten oder zur Verfügung 
gestellten Räumlichkeiten oder Flächen unter Beachtung der allgemeinen Schutzmaßnahmen 
zulässig. Ansonsten gelten die Bestimmungen aus § 2 Abs. 7 der 11. Corona-
Bekämpfungsverordnung vom 11.9.2020. 

4. Das gemeinsame sportliche Training ist zulässig, wenn während der gesamten Trainingszeit das 
Abstandsgebot nach § 1 Abs. 2 Satz 1 eingehalten wird. Ein Training von Spiel- und 
Wettkampfsituationen, in denen ein direkter Kontakt erforderlich oder wahrscheinlich ist, ist 
untersagt. 

5. Die Regelungen nach Ziffer 1 – 4 gelten bis zu dem Zeitpunkt, an dem die 7-Tage-Inzidenz über 
einen Zeitraum von mindestens 3 Tagen den Wert von 30 pro 100.000 Einwohnern im 
Landkreis Neuwied unterschritten hat. Maßgeblicher Zeitpunkt des Endes der 
Allgemeinverfügung ist die Bekanntmachung der Kreisverwaltung Neuwied. 

6. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekannt gegeben und 
tritt mit ihrer Bekanntgabe in Kraft. 

 
Die Begründung der Verfügung kann nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung bei der 
Kreisverwaltung Neuwied, Wilhelm-Leuschner-Straße 9,56564 Neuwied, Zimmer 227, eingesehen 
werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Kreisverwaltung Neuwied, Wilhelm-Leuschner-Straße 
9,56564 Neuwied, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Bei schriftlicher Einwilligung ist die 
Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf der Frist bei der Behörde 
eingegangen ist 
 
Neuwied, 1.10.2020 
gez. Hallerbach 
Achim Hallerbach 
Landrat 


